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Ein frohes und gesundes Weihnachtsfest 
und alles erdenklich Gute für das Jahr 2023

wünschen Ihnen die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
der Verwaltungsgemeinscha� Schiefergebirge,

die Mitglieder der VG-Versammlung und der VG -Vorsitzende  

„Es ist besser, ein einziges kleines Licht anzuzünden,
als die Dunkelheit zu ver�uchen .“ (Konfuzius)

Foto: R. BredowFoto: R. Bredow
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Amtlicher TeilAmtlicher Teil

Verwaltungsgemeinschaft Schiefergebirge

Öffnungszeiten Verwaltungsgemeinschaft Schiefergebirge

Allgemeine Verwaltung:
Telefon 036735/461-0
Dienstag 09.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag 09.00 - 11.00 Uhr

Einwohnermeldeämter
Probstzella:
Telefon 036735/461-112
Dienstag 09.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag kein Sprechtag
Freitag: 09.00 - 11.00 Uhr

Lehesten:
Telefon 036735/461-212
Dienstag 09.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 14.00 - 16.00 Uhr

Gräfenthal:
Telefon 036735/461-312
Montag 14.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr

Die Bürger der Verwaltungsgemeinschaft Schiefergebirge 
können jedes Einwohnermeldeamt im Bereich der Verwal-
tungsgemeinschaft nutzen.

Standesamt:
Probstzella:
Telefon 036735/461-140
Dienstag: 09.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag: 09.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag: 09.00 - 11.00 Uhr

Wir empfehlen Ihnen vorherige Terminabsprachen,
um Wartezeiten zu minimieren.

Sprechzeiten der Kontaktbereichsbeamten

Rathaus Gräfenthal Dienstag 16:00 bis 18:00 Uhr
Rathaus Lehesten Donnerstag 09:30 bis 11:30 Uhr

Telefonische Erreichbarkeit im Rathaus Gräfenthal unter:
036703/71969

Telefonische Erreichbarkeit im Rathaus Lehesten unter:
036653/264531

Impressum

Amtsblatt der Verwaltungsgemeinschaft Schiefergebirge
Herausgeber: Verwaltungsgemeinschaft Schiefergebirge
Markt 8, 07330 Probstzella, Telefon 036735/4610, Fax 036735/ 46155
E-Mail: info@vg-schiefergebirge.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil:
VG Schiefergebirge
Robert Heerwagen, Gemeinschaftsvorsitzender
Gemeinde Probstzella
Sven Mechtold, Bürgermeister
Stadt Lehesten
Nicole Vockeroth, Bürgermeisterin
Stadt Gräfenthal
Prof. Dr.-Ing. Wolfgang Wehr, Bürgermeister

Für die sachliche Richtigkeit von Informationen der Zweckverbände oder von Gemeinden zeichnen diese 
selbst verantwortlich.
Das Amtsblatt erscheint in der Regel einmal monatlich.
Es wird an alle erreichbaren Haushalte in der Verwaltungsgemeinschaft Schiefergebirge kostenlos verteilt.
Im Bedarfsfall können Einzelexemplare über die Verwaltungsgemeinschaft Schiefergebirge
-  Sekretariat
 Markt 8, 07330 Probstzella
-  Bürgerbüro
 Obere Marktstraße 1, 07349 Lehesten
-  Bürgerbüro
 Marktplatz 1, 98743 Gräfenthal
kostenlos - bei Postversand gegen die Erstattung der Versandkosten - bezogen werden.

Redaktionsschluss:
In der Regel 10 Tage vor Erscheinen des Amtsblattes.
Für unverlangt eingesandte Manuskripte wird keine Haftung übernommen.
Rücksendung nur bei Rückporto.

Verantwortlich für nichtamtlichen Teil: 
LINUS WITTICH Medien KG, Ilmenau

Gesamtherstellung und kostenlose Verteilung:
LINUS WITTICH Medien KG
In den Folgen 43, 
98693 Ilmenau 
info@wittich-langewiesen.de, www.wittich.de,
Tel. 0 36 77 / 20 50 - 0
Fax 0 36 77 / 20 50 - 21

Verantwortlich für den Anzeigenverkauf: Daniel Wolf, erreichbar unter Tel.: 0174 /  
9240921, E-Mail: d.wolf@wittich-langewiesen.de

Verantwortlich für Anzeigen:
Yasmin Hohmann, LINUS WITTICH Medien KG, In den Folgen 43, 98693 Ilmenau, info@wittich-lange-
wiesen.de, www.wittich.de, Tel.: 0 36 77 / 20 50 - 0, Fax: 0 36 77 / 20 50 - 21; Für die Richtigkeit der 
Anzeigen übernimmt der Verlag keine Gewähr. Vom Verlag gestellte Anzeigenmotive dürfen nicht ander-
weitig verwendet werden. Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen 
und zusätzlichen Geschäftsbedingungen und die z.Zt. gültige Anzeigenpreisliste. Vom Kunden vorgegebene 
HKS-Farben bzw. Sonderfarben werden von uns aus 4-c Farben gemischt. Dabei können Farbabweichungen 
auftreten, genauso wie bei unterschiedlicher Papierbeschaffenheit. Deshalb können wir für eine genaue 
Farbwiedergabe keine Garantie übernehmen. Diesbezügliche Beanstandungen verpflichten uns zu keiner 
Ersatzleistung.
Verlagsleiter: Mirko Reise
Erscheinungsweise: In der Regel monatlich, kostenlos an alle Haushaltungen im Verbreitungsgebiet. Im 
Bedarfsfall können Sie Einzelstücke zum Preis von 2,75 € (inkl. Porto und gesetzlicher MwSt.) beim Verlag 
bestellen.
Hinweis: Für den Inhalt in diesem Blatt eventuell abgedruckter Wahlwerbung und/oder Anzeigen mit politi-
schem Inhalt ist ausschließlich die jeweilige Partei/politische Gruppierung verantwortlich.

Freundlicher Hinweis:
Der Redaktionsschluss für die Ausgabe Januar ist der 
16.12.2022.
Bitte reichen Sie Ihre Beiträge als Word-Datei, pdf-Dokument 
bzw. jpg-Fotos pünktlich ein; für verspätete Einsendungen ge-
ben wir keine Garantie zur Veröffentlichung.

Robert Heerwagen
VG-Vorsitzender

Nächster Redaktionsschluss

Freitag, den 16.12.2022

Nächster Erscheinungstermin

Freitag, den 06.01.2023

Die Verwaltungsgemeinschaft ist in der Zeit vom 27.12. bis 30.12.2022 geschlossen.

Das Einwohnermeldeamt und das Standesamt in Probstzella in der Oberen Gasse 1 sind am 27.12.2022 in der Zeit von 
9.00 bis 12.00 Uhr geöffnet.
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1. Grundsteuer
a) für die land- u. forstwirtschaftlichen

Betriebe (A)
302 v. H.

b) für die Grundstücke (B) 404 v. H.
2. Gewerbesteuer 395 v. H.

§ 5
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung 
von Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird auf 626.500 € fest-
gesetzt.

§ 6
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2022 in Kraft.

Probstzella, den 22.11.2022
Gemeinde Probstzella

Sven Mechtold
Bürgermeister

Bekanntmachungshinweis

1. Mit Beschluss-Nummer GP/BV/211/2022 hat der Gemeinde-
rat der Gemeinde Probstzella am 13.09.2022 die Haushalts-
satzung nebst Anlagen für das Haushaltsjahr 2022 beschlos-
sen.

2. Die Haushaltssatzung 2022, der Haushaltsplan sowie die 
rechtsaufsichtliche Genehmigung liegen in der Zeit vom 
16.12.2022 bis zum 30.12.2022 im Verwaltungsgebäude der 
Verwaltungsgemeinschaft in Probstzella, Markt 8 während 
der Sprechzeiten öffentlich aus.
Bis zur Entlastung und Beschlussfassung über die Jahres-
rechnung dieses Haushaltsjahres nach § 80 Abs. 3 Satz 1 
ThürKO wird die Haushaltssatzung, der Haushaltsplan nebst 
Anlagen zur Einsicht in der Kämmerei der Verwaltungsge-
meinschaft während der üblichen Öffnungszeiten der Verwal-
tung zur Verfügung gehalten.

3. Mit Schreiben des Landratsamtes vom 09.11.2022, hier ein-
gegangen am 15.11.2022 wurde die Haushaltssatzung nebst 
-plan der Gemeinde Probstzella für das Haushaltsjahr 2022 
rechtsaufsichtlich genehmigt.

Amt für Ländliche Entwicklung Oberfranken
Flurneuordnung und Dorferneuerung Steinbach a.d.Haide
Stadt Ludwigsstadt, Landkreis Kronach
Gz. L-A 7566-1206

Schlussfeststellung

Das Verfahren Steinbach a.d.Haide wird abgeschlossen (§ 149 
Flurbereinigungsgesetz).
Die Ausführung nach dem Flurbereinigungsplan ist bewirkt. Den 
Beteiligten stehen keine Ansprüche mehr zu, die im Flurbereini-
gungsverfahren hätten berücksichtigt werden müssen.
Die Aufgaben der Teilnehmergemeinschaft Steinbach a.d.Haide 
sind abgeschlossen. Die Teilnehmergemeinschaft erlischt mit der 
Zustellung der unanfechtbar gewordenen Schlussfeststellung.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Beschluss kann innerhalb eines Monats nach dem 
ersten Tag der öffentlichen Bekanntmachung Widerspruch beim

Amt für Ländliche Entwicklung Oberfranken
Nonnenbrücke 7a, 96047 Bamberg

(Postanschrift: Postfach 11 01 64, 96029 Bamberg)
eingelegt werden.

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung
Die Einlegung des Widerspruchs ist schriftlich, zur Niederschrift 
oder elektronisch in einer für den Schriftformersatz zugelasse-
nen Form möglich. Die Einlegung eines Widerspruchs per einfa-
cher E-Mail ist nicht zugelassen und entfaltet keine rechtlichen 
Wirkungen!

Hinweis:
Diese Schlussfeststellung kann innerhalb von vier Monaten nach 
dem Zeitpunkt dieser öffentlichen Bekanntmachung auch auf der 
Internetseite des Amtes für Ländliche Entwicklung Oberfranken 
auf der Seite Projekte in Oberfranken unter

Bamberg, 18.10.2022
gez. Lothar Winkler
Ltd. Baudirektor

Haushaltssatzung

der Gemeinde Probstzella  
(Landkreis Saalfeld-Rudolstadt)  

für das Haushaltsjahr 2022

Aufgrund der §§ 19 und 57 der ThürKO erlässt die Gemeinde 
Probstzella folgende Haushaltssatzung:

§ 1
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 
2022 wird hiermit festgesetzt; er schließt

im Verwaltungshaushalt
in den Einnahmen und
in den Ausgaben mit 3.759.200,00 €

und im Vermögenshaushalt
in den Einnahmen und
in den Ausgaben mit 901.050,00 €

ab.

§ 2
Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahmen für Investitionen und In-
vestitionsförderungsmaßnahmen wird auf 99.500 € festgesetzt.

§ 3
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen im Vermö-
genshaushalt wird auf 2.587.800 € festgesetzt.

§ 4
Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Gemeindesteu-
ern werden wie folgt festgesetzt:
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Liebe Bürgerinnen und Bürger der Einheitsgemeinde Probstzella,

die Hälfte der Adventszeit sowie unsere beiden Weihnachts-
märkte sind schon wieder Geschichte und in wenigen Tagen 
neigt sich mit dem Weihnachtsfest das Jahr 2022 seinem 
Ende entgegen.
Ein Jahr mit vielen Höhen und Tiefen in unserer Gemeinde. 
Es ist uns nach langen und zähen Verhandlungen mit der 
Kommunalaufsicht sowie dem Landesverwaltungsamt im 
letzten Quartal noch gelungen einen ausgeglichenen Haus-
halt 2022 zu beschließen. Damit war dann auch der Weg 
frei für die notwendigen Investitionen in die Technik unseres 
Bauhofes. Auch die Bauvorhaben im Kindergarten Markt-
gölitz und im Grenzbahnhofmuseum konnten ihrer Bestim-
mung übergeben werden. Aber das alles beherrschende 
Thema, das uns schon seit 2021 beschäftigt, war und ist der 
Breitbandausbau in unserer Gemeinde. Die Ortsteile auf der 
steinernen Heide und im Gölitztal verfügen nun endlich über 
schnelles Internet, im Loquitztal wird dies hoffentlich im Jahr 
2023 endlich so weit sein.

Jedoch wenn das Internet in den Alltag einzieht, ist dies 
nicht nur Segen, denn es verändert die Form der Kommu-
nikation. Informationen können sich nun in Sekundenbruch-
teilen verbreiten und auf den verschiedensten Online-Platt-
formen kann man Inhalte teilen, miteinander diskutieren und 
networken.
Die Welt offener und vernetzter zu machen ist die Vision von 
Mark Zuckerberg und seit neuesten auch von Elon Musk. 
Zur Zeit des Arabischen Frühlings schien diese Vorstellung 
noch ganz nah, als sich die Protestierenden über Facebook 
und Twitter organisierten. Doch mittlerweile hat sich Ernüch-
terung breitgemacht. Denn am 6. Januar 2021, zehn Jahre 
nach dem Arabischen Frühling, stürmte ein wütender Mob 
das Capitol in Washington, aufgehetzt von einem Präsiden-
ten, der maßgeblich mithilfe von Twitter und Co. an die Macht 
kommen konnte.
Irgendwie schafft es der Mensch als soziales Wesen nicht 
wie etwa Stare, Heringe oder Bienen, die Schwarmintelli-
genz für sich zu nutzen. Oder vielleicht doch? Die Weisheit 
der Vielen ist ein rein statistisches Phänomen. In einer gro-
ßen Gruppe heben sich Fehleinschätzungen einfach gegen-
seitig auf, sodass sich der Median ungefähr beim richtigen 
Wert einpendelt. Damit dieser Effekt jedoch eintritt, muss die 
Gruppe bunt gemischt sein. Je größer die Vielfalt der Argu-
mente, desto kleiner der kollektive Irrtum. Diese Regel führt 
dazu, dass eines absolut schädlich ist - Kommunikation.
Nun ist die Weisheit der Vielen nicht die einzige Form von 
Schwarmintelligenz. Wenn z.B. ein Bienenvolk ein neues Zu-
hause sucht, fällt die Entscheidung erstaunlich zielsicher auf 
den optimalen Ort. Um dies zu erreichen, kommunizieren 
die Bienen viel miteinander. Die Kundschafterinnen berich-
ten der Gruppe nach jedem Flug mit einer Art Tanz, was sie 
entdeckt haben. Es folgen Flüge zu den besten Stellen, bis 
sich irgendwann das gesamte Bienenvolk erhebt und ziel-
sicher zum neuen Nistplatz fliegt. Der Schwarm ist also ge-
rade deshalb so intelligent, weil die Individuen miteinander 
kommunizieren.
Wo liegt nun der Unterschied zwischen Bienenvolk und dem 
wütenden Mob, der wegen des immer wiederholten Mär-
chens einer gestohlenen Wahl die eigene Demokratie zu 
opfern bereit ist?
Forschungen in Japan und Deutschland machten 3 Bedin-
gungen für die Schwarmintelligenz jenseits der Weisheit der 
Vielen aus.
Erstens hat die Evolution den Bienen prosoziales Verhalten 
implementiert. Sie können gar nicht anders, als im Sinne ih-
res Volkes zu handeln. Nicht so der Mensch, der viel zu oft 
nur seinen eigenen Vorteil sieht, auch wenn dadurch letzt-
endlich alle verlieren.
Zweitens sind Bienen immun gegen den Hype. Wenn die 
Kundschafterinnen von ihren Entdeckungen berichten, dann 

vertrauen ihnen ihre Artgenossen zunächst. Nur zu den 
am besten bewerteten Orten fliegen weitere Bienen. Diese 
zweite Gruppe beurteilt die potenziellen Nistplätze unab-
hängig, sie machen sich ihr eigenes Bild. Erst dieses Zu-
sammenspiel von Vertrauen und unabhängiger Beurteilung 
macht eine präzise und flexible Entscheidungsfindung mög-
lich. Die Menschen hingegen neigen dazu, sich von anderen 
beeinflussen zu lassen. In einer Gruppe folgen sie schnell 
dem Hype, statt sich mit Sorgfalt und in Ruhe eine eigene 
Meinung zu bilden.
Drittens ist es für die Schwarmintelligenz wichtig, dass In-
formationen ungefiltert durch die Gruppe fließen können. 
Wenn die Kundschafterinnen zurückkommen, verbreiten sie 
ihr Wissen. So steigt die Wahrscheinlichkeit, dass die Mehr-
heit sich am Ende für den richtigen Nistplatz entscheidet. 
Aber Menschen umgeben sich viel zu gerne mit ähnlichen 
Meinungen, schenken ihnen mehr Aufmerksamkeit und ver-
breiten diese eher weiter. Eine Schwäche, die die Algorith-
men der sozialen Medien noch verstärken. Die Nutzer sind 
gefangen in ihrer eigenen Filterblase und bekommen immer 
das gezeigt, was ihnen gefällt.
Was müssen wir daraus schlussfolgern? Wenn Bienen das 
Internet erfunden und Facebook gegründet hätten, würden 
sie unvoreingenommen Inhalte teilen, miteinander diskutie-
ren und dabei ganz nebenher noch eine bessere Welt schaf-
fen. Menschen sind dafür wohl zu individualistisch, lassen 
sich zu leicht von anderen beeinflussen und fühlen sich in 
ihren Blasen am wohlsten. Wir müssen es wohl einfach hin-
nehmen, die Krone der Schöpfung erliegt dem Irrtum der 
Wenigen und bildet keine intelligenten Schwärme. Oder wir 
lernen von den wirklich sozialen Wesensgemeinschaften 
und verlassen unsere gleichgeschalteten Gruppen und keh-
ren wieder zu einem offenen, analogen gesellschaftlichen 
Diskurs zurück.

In diesem Sinne wünsche ich

allen Bürgerinnen und Bürgern,
allen Unternehmern und Gewerbetreibenden,
allen Vereinen und Institutionen in unserer Gemeinde und
allen denjenigen, die sich zum Wohle unserer Gemeinde 
einsetzen,
besinnliche Stunden in der Adventszeit,
ein frohes Weihnachtsfest und
einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Ihr Bürgermeister
Sven Mechtold

Grußwort zum Jahreswechsel 2022Grußwort zum Jahreswechsel 2022
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Der Stadtrat der Stadt Lehesten stimmt der überplanmä-
ßigen Ausgabe von 40.000,00 € auf der Haushaltsstelle 
1.46400.718000 (Zuschuss der Stadt an VS) zu. Die Deckung 
erfolgt über die Haushaltsstelle 1.46400.168000 (Rückerstattung 
durch Volkssolidarität).

Beschluss Nr. SL/BV/183/2022
Haushaltsvollzug zum 30.09.2022
Der Stadtrat der Stadt Lehesten nimmt Kenntnis über den Stand 
des Haushaltsvollzugs zum 30.09.2022 entsprechend der Anla-
ge. Soweit noch keine Einzelgenehmigung vorliegt, werden die 
bis zum 30.09.2022 getätigten Mehrausgaben genehmigt.

Beschluss Nr. SL/BV/184/2022
Feststellung der Jahresrechnung 2018
Gemäß § 80 Absatz 3 Thüringer Kommunalordnung (ThürKO) 
stellt der Stadtrat der Stadt Lehesten das Ergebnis der Jahres-
rechnung 2018 fest:

Bezeichnung Verwaltungs-
haushalt €

Vermögens-
haushalt

€

Gesamt
€

1 2 3 4 5
1. Soll-Einnahmen 1.999.402,10 337.450,42 2.336.852,52
2. + Neue Haus-

halts-
einnahmereste

- 0,00 0,00

3. ./. Abgang Alter
Haushalts-
einnahmereste

- 0,00 0,00

4. ./. Abgang Alter
Kassen-
einnahmereste

47.664,47 344,28 48.008,75

5. Summe berei-
nigter
Soll-Einnahmen

1.951.737,63 337.106,14 2.288.843,77

6. Soll-Ausgaben 1.951.737,63 337.106,14 2.288.843,77
7. + Neue Haus-

halts-
ausgabereste

0,00 0,00 0,00

8. ./. Abgang Alter
Haushalts-
ausgabereste

0,00 0,00 0,00

9. ./. Abgang Alter
Kassen-
ausgabereste

0,00 0,00 0,00

10. Summe berei-
nigter
Soll-Ausgaben

1.951.737,63 337.106,14 2.288.843,77

11. Ausgleich 0,00 0,00 0,00

1) Darin enthalten: Zuführung
zum Vermögenshaushalt

209.595,95 €

2) Darin enthalten: Überschuss
nach § 79 Abs. 3 ThürGemHV

0,00 €

Beschluss Nr. SL/BV/185/2022
Feststellung der Jahresrechnung 2019
Gemäß § 80 Absatz 3 Thüringer Kommunalordnung (ThürKO) 
stellt der Stadtrat der Stadt Lehesten das Ergebnis der Jahres-
rechnung 2019 fest:

Bezeichnung Verwaltungs-
haushalt

€

Vermögens-
haushalt

€

Gesamt
€

1 2 3 4 5
1. Soll-Einnahmen 1.820.318,02 437.660,96 2.257.978,98
2. + Neue Haus-

halts-
einnahmereste

- 0,00 0,00

3. ./. Abgang Alter 
Haushalts-
einnahmereste

- 0,00 0,00

4. ./. Abgang Alter
-

26,15 0,00 26,15

5. Summe berei-
nigter
Soll-Einnahmen

1.820.291,87 437.660,96 2.257.952,83

Freiwillige Feuerwehr Probstzella

Werte Kameradinnen, werte Kameraden,

wir blicken auf ein arbeitsreiches Jahr 2022 zurück.
Besonders die Sturmlage im Februar und die lange Trocken-
heit im Sommer mit einer Vielzahl an Vegetationsbränden ha-
ben uns einiges an Kraft gekostet.
Auch ein hohes Ausbildungspensum konnten wir in diesem 
Jahr erfolgreich absolvieren.
Besonders erfreulich ist zu erwähnen, dass schon bereits im 
Januar 12 neue Kameraden den Weg in die Feuerwehren un-
serer Gemeinde gefunden haben und erfolgreich die Grund-
ausbildung absolvierten.
Für 2023 würde ich mir wünschen, dass weitere Bürger un-
serer Gemeinde diesem Vorbild folgen, um die Sicherheit in 
unserer Gemeinde auch in Zukunft gewähren zu können.
Ich bedanke mich bei euch für eure Zeit, euer Mitwirken und 
eure Einsatzbereitschaft im Jahr 2022 und bei euren Familien 
für das Verständnis, euch dieser wichtigen Aufgabe nachge-
hen zu lassen.
Eine besinnliche Weihnachtszeit im Kreise eurer Familien und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Gott zur Ehr, dem nächsten zur Wehr!

Andreas Nepold
Ortsbrandmeister
Gemeinde Probstzella

Beschlüsse
Der Stadtrat der Stadt Lehesten fasste in seiner Sitzung am 
10.11.2022 im öffentlichen Teil folgende Beschlüsse:

Beschluss Nr. SL/BV/170/2022
Jahresabschluss 2021 der Wohnungsbaugesellschaft  
Bad Lobenstein mbH
Der Stadtrat der Stadt Lehesten nimmt den Jahresabschluss 
2021 der Wohnungsbaugesellschaft Bad Lobenstein mbH mit 
der Bilanzsumme von 18.599.982,84 € und einem Jahresüber-
schuss von 151.250,20 € zur Kenntnis.
Der Jahresüberschuss von 151.250,20 €. wird auf neue Rech-
nung vorgetragen.

Beschluss Nr. SL/BV/168/2022
Entlastung des Aufsichtsrates der Wohnungsbaugesell-
schaft Bad Lobenstein mbH für 2021
Der Stadtrat der Stadt Lehesten erteilt dem Aufsichtsrat der 
Wohnungsbaugesellschaft Bad Lobenstein mbH für das abge-
laufene Geschäftsjahr 2021 die Entlastung.

Beschluss Nr. SL/BV/169/2022
Entlastung des Geschäftsführers der Wohnungsbaugesell-
schaft Bad Lobenstein mbH für 2021
Der Stadtrat der Stadt Lehesten erteilt dem Geschäftsführer der 
Wohnungsbaugesellschaft Bad Lobenstein mbH für das abge-
laufene Geschäftsjahr 2021 die Entlastung.

Beschluss Nr. SL/BV/167/2022
Bestellung eines Abschlussprüfers für den Jahresabschluss 
2022 der Wohnungsbaugesellschaft Bad Lobenstein mbH
Der Stadtrat der Stadt Lehesten beschließt, die Bavaria Treu 
AG, Alfred-Hess-Str. 38 in 99094 Erfurt für die Abschlussprüfung 
der Wohnungsbaugesellschaft Bad Lobenstein mbH für das Ge-
schäftsjahr 2022 zu bestellen.

Beschluss Nr. SL/BV/182/2022
Überplanmäßige Ausgabe für Erhöhung Zuschuss zur Be-
treibung der Kindertagesstätte „Zwergenland“ 2022
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Grundbucheintragung:

Eingetragen im Grundbuch von Brennersgrün

Ifd.
Nr.

Gemar-
kung

Flur,
Flur-
stück

Wirtschafts-
art
u. Lage

Anschrift m2 Blatt

1 Brenners-
grün

---,
9/8

(Gebäude- 
und
Freifläche,
Ortsstraße

07349
Lehesten
OT Bren-
nersgrün

59 231
BV 1

2 Brenners-
grün

---,
8/2

Gebäude- 
und
Freifläche,
im Dorfe

07349
Lehesten
OT Bren-
nersgrün

115 231
BV 2

3 Brenners-
grün

---,
9/4

Gebäude- 
und
Freifläche,
Brennersgrün 
3a

Brenners-
grün 3 a,
07349
Lehesten
OT Bren-
nersgrün

122 231
BV 3

4 Brenners-
grün

---,
9/5

Gebäude- 
und
Freifläche,
im Dorfe

07349
Lehesten
OT Bren-
nersgrün

137 231
BV 4

Lfd. Nr. 1
Objektbeschreibung/Lage (lt. Angabe d. Sachverständigen):
unbebautes Grundstück - nähere Angaben siehe Gutachten;

Verkehrswert: 700,00 €

Lfd. Nr. 2
Objektbeschreibung/Lage (lt. Angabe d. Sachverständigen):
Baugrundstück mit Überdachung, nähere Angaben siehe Gut-
achten;

Verkehrswert: 2.000,00 €

Lfd. Nr. 3
Objektbeschreibung/Lage (lt. Angabe d. Sachverständigen):
Doppelhaushälfte mit Garage, Massiv- und Fachwerbau, Wohn-
fläche ca. 183 qm - nähere Angaben siehe Gutachten;

Verkehrswert: 55.000,00 €

Lfd. Nr. 4
Objektbeschreibung/Lage (lt. Angabe d. Sachverständigen):
Baugrundstück mit Schuppen (Holzfachwerkbau) mit ca. 62 qm 
Nutzfläche;

Verkehrswert: 2.800,00 €

Der Versteigerungsvermerk ist am 10.06.2021 in das Grundbuch 
eingetragen worden.
Der nach § 13 ZVG für wiederkehrende Leistungen maßgebliche 
Beschlagnahmezeitpunkt ist der 09.06.2021.

Aufforderung:
Rechte, die zur zeit der Eintragung des Versteigerungsvermerks 
aus dem Grundbuch nicht ersichtlich waren, sind spätestens im 
Versteigerungstermin vor der Aufforderung zur Abgabe von Ge-
boten anzumelden und, wenn der Gläubiger widerspricht, glaub-
haft zu machen, widrigenfalls sie bei der Feststellung des ge-
ringsten Gebotes nicht berücksichtigt und bei der Verteilung des 
Versteigerungserlöses dem Anspruch des Gläubigers und den 
übrigen Rechten nachgesetzt werden.
Wer ein Recht hat, das der Versteigerung des Grundstücks oder 
des nach § 55 ZVG mithaftenden Zubehörs entgegensteht, wird 
aufgefordert, vor der Erteilung des Zuschlags die Aufhebung 
oder einstweilige Einstellung des Verfahrens herbeizuführen, 
widrigenfalls für das Recht der Versteigerungserlös an die Stelle 
des versteigerten Gegenstandes tritt.

Hinweis:
Es ist zweckmäßig, bereits drei Wochen vor dem Termin eine 
genaue Berechnung der Ansprüche an Kapital, Zinsen und 
Kosten der Kündigung und der die Befriedigung aus dem 
Grundstück bezweckenden Rechtsverfolgung mit Angabe 

6. Soll-Ausgaben 1.820.291,87 437.660,96 2.257.952,83
7. + Neue Haus-

halts-
ausgabereste

0,00 0,00 0,00

8. ./. Abgang Alter
Haushalts-
ausgabereste

0,00 0,00 0,00

9. ./. Abgang Alter
Kassen-
ausgabereste

0,00 0,00 0,00

10. Summe berei-
nigter
Soll-Ausgaben

1.820.291,87 437.660,96 2.257.952,83

11. Ausgleich 0,00 0,00 0,00

3) Darin enthalten: Zuführung
zum Vermögenshaushalt

111.879,02 €

4) Darin enthalten: Überschuss
nach § 79 Abs. 3 ThürGemHV

0,00 €

Beschluss Nr. SL/BV/186/2022
Entlastung des Bürgermeisters für das Haushaltsjahr 2018
Der Stadtrat der Stadt Lehesten beschließt gemäß § 80 Abs. 3 
Thüringer Kommunalordnung (ThürKO) die Entlastung des Bür-
germeisters Herrn Rene Bredow und des Beigeordneten Herrn 
Rene Steinbach, soweit dieser den Bürgermeister vertreten hat, 
für das Haushaltsjahr 2018.

Beschluss Nr. SL/BV/187/2022
Entlastung des Bürgermeisters für das Haushaltsjahr 2019
Der Stadtrat der Stadt Lehesten beschließt gemäß § 80 Abs. 3 
Thüringer Kommunalordnung (ThürKO) die Entlastung des Bür-
germeisters Herrn Rene Bredow und des Beigeordneten Herrn 
Rene Steinbach, soweit dieser den Bürgermeister vertreten hat, 
für das Haushaltsjahr 2019.

Beschluss Nr. SL/BV/180/2022
Wartungsvertrag Sicherheitsbeleuchtungsanlage Kultur-
haus Lehesten
Der Stadtrat der Stadt Lehesten beschließt, den vorliegenden 
Wartungsvertrag zwischen der GAZ Notstromsysteme GmbH, 
August-Horch-Straße 18 in 08141 Reinsdorf und der Stadt 
Lehesten mit sofortiger Wirkung für die Dauer eines Jahres mit 
der Option der jährlichen Verlängerung zum angebotenen Preis 
in Höhe von 695,00 € Netto / Jahr zu schließen.

Beschluss Nr. SL/BV/189/2022
Vergabe Beschaffung Kinderspielplatzgerät
Der Stadtrat der Stadt Lehesten beschließt die Vergabe der Be-
schaffung des Kinderspielplatzgerätes für den Spielplatz in Bren-
nersgrün an die Firma

Espas GmbH
Graf-Haeseler Straße 7-13
34134 Kassel.

Die Vergabesumme beträgt 6.636,87 Euro/brutto.

Beschluss Nr. SL/BV/190/2022
Vergabe zur Lieferung eines Mobil-Baggers für den Bauhof 
Lehesten
Der Stadtrat der Stadt Lehesten beschließt, den Auftrag zur 
Lieferung eines werksneuen Mobil-Baggers für den Bauhof der 
Stadt Lehesten an die Firma KLMV GmbH, Robert-Bosch-Stra-
ße 1 in 95145 Oberkotzau, zu einem Angebotspreis in Höhe von 
74.851,00 € zu vergeben.

Amtsgericht Rudolstadt
Az.: K 54/21 Rudolstadt, 15.11.2022

Terminsbestimmung:

Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am

Datum Uhrzeit Raum Ort
Mittwoch,
22.02.2023

09:00 Uhr III,
Sitzungs-
saal

Amtsgericht Rudolstadt,
Marktstraße 54,
07407 Rudolstadt

öffentlich versteigert werden:
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Das Finanzamt hat so nicht kapiert,
wo von das Christkind dies finanziert.

Das Christkind rief: „Die Zwerge stellen die Geschenke her“,
da wollte das Finanzamt wissen, wo die Lohnsteuer wär..
Für den Wareneinkauf müsste es Quittungen geben,
und die Erlöse wären anzugeben.

„Ich verschenke das Spielzeug an Kinder“
wollte das Christkind sich wehren,
dann wäre die Frage der Finanzierung zu klären.
Sollte das Christkind vielleicht Kapitalvermögen haben,
wäre dieses jetzt besser zu sagen.

„Meine Zwerge besorgen die Teile,
und basteln die Geschenke in Eile“
Das Finanzamt fragte wie verwandelt,
ob es sich um innergemeinschaftliches Gewerbe handelt.

Oder kämen die Gelder, das wäre ein besonderer Reiz,
von einem illegalen Spendenkonto aus der Schweiz?
„Ich bin doch das Christkind, ich brauche kein Geld“,
Ich beschenke doch die Kinder in der ganzen Welt.“

„Aus allen Ländern kommen die Sachen“,
mit den wir die Kinder glücklich machen.“
Dieses wäre ja wohl nicht geheuer,
denn da fehle ja die Einfuhrumsatzsteuer.

Das Finanzamt von diesen Sachen keine Ahnung,
meinte dies wäre ein Fall für die Steuerfahndung.
Mit diesen Sachen, welch ein Graus,
fällt Weihnachten dieses Jahr wohl aus.
Denn das Finanzamt sieht es so nicht ein,
und entzieht dem Christkind den Gewerbeschein.

Ende des amtlichen Teils

Verwaltungsgemeinschaft  
Schiefergebirge

Wichtiges auf einen Blick

Amtsblatt der VG Schiefergebirge - Termine 2023
(Probstzella, Lehesten, Gräfenthal inkl. aller Ortsteile)

Monat/Ausgabe Redaktionsschluss Erscheinungstermin
Januar 16.12.2022 06.01.2023
Februar 24.01.2023 03.02.2023
März 21.02.2023 03.03.2023
April 28.03.2023 06.04.2023
Mai 25.04.2023 05.05.2023
Juni 23.05.2023 02.06.2023
Juli 27.06.2023 07.07.2023
August 25.07.2023 04.08.2023
September 22.08.2023 01.09.2023
Oktober 26.09.2023 06.10.2023
November 23.10.2023 03.11.2023
Dezember 21.11.2023 01.12.2023

Wir bitten Sie, Ihre Beiträge, Bekanntmachungen, Termine usw, 
als pdf-Dokument, Word-Datei, jpg-Fotos termingerecht zu sen-
den an: evelyn.grossmann@vg-sehiefergebirge.de.

des beanspruchten Ranges schriftlich einzureichen oder zu 
Protokoll der Geschäftsstelle zu erklären.
Dies ist nicht mehr erforderlich, wenn bereits eine Anmeldung 
vorliegt und keine Änderungen eingetreten sind. Die Ansprüche 
des Gläubigers gelten auch als angemeldet, soweit sie sich aus 
dem Zwangsverstergerungsentrag ergeben.
Gemäß §§ 67 - 70 ZVG kann im Versteigerungstermin für ein 
Gebot Sicherheit verlangt werden.
Die Sicherheit beträgt 10% des Verkehrswertes und ist sofort zu 
leisten. Sicherheitsleistung durch Barzahlung ist ausgeschIos-
sen.
Bietvollmachten müssen öffentlich beglaubigt sein.

gez.
Schors
Rechtspflegerin

Beglaubigt
Rudolstadt, 23.11.2022
Wiegand, Justizangestellte
Urkundsbeamtin der Geschäftsstelle Siegel

Informationen der Bürgermeisterin
Bitte lesen Sie hierzu im Mittelteil

Informationen des Bürgermeisters
Zunächst bedanke ich mich recht herzlich bei allen Organisatoren 
und Mitwirkenden von Vereinsweihnacht, Weihnachtsmarkt und 
Glühweinhütte für ihr Engagement zum Wohle aller.
In diesem Jahr ist es uns erstmals gelungen, schon den Haushalt 
für das nächste Jahr zu beschließen. Wir stehen wesentlich besser 
da als Anfang des Jahres prognostiziert, da wir fast 400.000,- € aus 
dem Verkauf des Borkenkäferholzes eingenommen haben.
Allerdings ist es nur möglich eine schwarze Null auszuweisen, wenn 
die Kreis- und Schulumlage des Landkreises nicht weiter steigen 
und das Land Thüringen unseren Landkreis fundamental unter-
stützt. Das Problem sind die stark steigenden Sozialkosten.
Zu den Baumaßnahmen:

- Im Stadtrat haben wir die Brandschutzplanung für den Kin-
dergarten beschlossen.

- Der Bauausschuss des Landkreises hat die Vergabe der 
Baumaßnahme Meernacher Straße für das nächste Jahr 
ebenfalls abgesegnet, sodass der Bau im Frühjahr 2023 be-
ginnen kann.

- Die Instandsetzung des Kirchturmes wird durch verdeckte 
Schäden leider wesentlich teurer, sodass eine Finanzlücke 
von über 200.000,- € entstanden ist. Ich bitte Sie - auch im 
Namen meiner Frau - zu Weihnachten großzügig zu spenden.

- Das Thüringer Landesamt für Bau und Verkehr teilt mit, dass in 
der Gebersdorfer Straße im Zuge der geplanten Baumaßnah-
me maximal ein Notgehweg in der Kurve bei der Mühle gebaut 
wird - also keinesfalls von der Schule bis zum Ortsausgang.

Am Ende wünsche ich allen eine frohe Weihnachtszeit und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr. Damit wir auch im neuen Jahr finan-
ziell nicht am Hungertuch nagen, sind ehrenamtliche Mitarbeit 
und Spenden unbedingt notwendig. Das folgende kleine Gedicht 
soll Ihnen zeigen, dass auch der Weihnachtsmann Probleme mit 
dem Finanzamt bekommen kann, wenn er zu viele Geschenke 
macht.

Ihr Bürgermeister Wolfgang Wehr

Das Christkind beim Finanzamt

Denkt Euch ich habe das Christkind gesehen,
es war beim Finanzamt zu betteln und fleh`n.
Denn das Finanzamt ist gerecht und teuer,
verlangt vom Christkind die Einkommenssteuer.

Das Amt will noch wissen, ob es angehen kann,
dass das Christkind so viel verschenken kann.
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nen Bandes für die jeweiligen Regionen aufgeworfen. Dabei wur-
de unter anderem das Thema „Tourismus am Grünen Band“ sehr 
nachdrücklich diskutiert.
Mit über 80 Teilnehmenden an der Grüne Band Tagung und ca. 
1.000 BesucherInnen während der gesamten Veranstaltungsrei-
he, zieht die Stiftung Naturschutz Thüringen eine positive Bilanz 
dieses Veranstaltungsformates.

Ein Teil der Gäste der Grünen Band Tagung; Bildautor: SNT/

Auswahl Veranstaltungen/Wanderungen

17.12. - Sa - Klostergeschichten
Parkplatz - Milbitz - Klosterweg - Kloster Paulinzella - Bahnhof 
Paulinzella - Parkplatz 13.30 Uhr, Rottenbach - Parkplatz am 
Fischteich, 3,5 Std., 9 km, Skg: mittel, Hd: 220 m, 5,00 €/Pers.
Anm. erf. ZNL Rosi Leber: Tel.: 036734/22268, 0172/6366001, 
leberr@t-online.de

27.12. - Die - Die Rauhnächte
Nach den Weihnachtstagen kommt die Zeit der Rauhnächte. An 
diesen Tagen sollen besondere Dinge passieren, da das Band 
der diesseitigen zur jenseitigen Welt viel stärker ist als gewöhn-
lich. Die 12 heiligen Rauhnächte symbolisieren die Wiederkehr 
der Seelen und das Erscheinen der Geister. Die Tage zwischen 
den Jahren eignen sich besonders für Zukunftsdeutungen durch 
Träume, zum Räuchern der Wohnung oder zum Erkennen von 
Vorzeichen durch Orakel.
Was sind die 12 Rauhnächte und welche Bedeutung haben sie?
14.00 Uhr, Hirschberg - Museum für Gerberei und Stadtge-
schichte, Wanderung und Vortag, 15,00 €/Pers.
Anm. erf. ZNL Gesine Müller: Tel.: 036649/849025, 
0176/67657247, www.kraeutersine.info, info@kraeutersine.info

28.12. - Mi - Die Rauhnächte
14.00 Uhr, Wurzbach - Aparthotel „Am Rennsteig“, Wanderung 
und Vortag, 15,00 €/Pers. Anm. erf. ZNL Gesine Müller: Tel.: 
036649/849025, 0176/67657247

29.12. - Do - Die Rauhnächte
14.00 Uhr, Positz - Rittergut, Wanderung und Vortag,  
15,00 €/Pers. Anm. erf. ZNL Gesine Müller: Tel.: 036649/849025, 
0176/67657247

30.12. - Fr - Die Rauhnächte
14.00 Uhr, Blankenstein - Wanderstützpunkt, Wanderung 
und Vortag, 15,00 €/Pers. Anm. erf. ZNL Gesine Müller: Tel.: 
036649/849025, 0176/67657247

01.01. - So - Die Rauhnächte
14.00 Uhr, Hirschberg - Museum für Gerberei und Stadtge-
schichte, Wanderung un Vortag, 15,00 €/Pers. Anm. erf. ZNL Ge-
sine Müller: Tel.: 036649/849025, 0176/67657247

Die ausführlicheren Beschreibungen zu den Wanderungen 
finden Sie unter:

Informationen

Vorbereitungskurs Staatlicher Thüringer 
Fischereischein
Wer den Fischfang mit der Angel ausüben möchte oder ein 
Fischwasser anpachten will, benötigt hierfür einen amtlichen Fi-
schereischein.
Die untere Fischereibehörde im Landratsamt Saale-Orla Kreis 
führt am 1.4.2023 eine entsprechende Prüfung durch. Voraus-
setzung hierfür ist unter anderem ein absolvierter Vorbereitungs-
kurs.
Die Angelfischerschule Thüringen veranstaltet am 25. und 26. 
Februar und am 4. und 5. März 2023 die nötigen Kurstermine.
Interessenten können sich beim Kursleiter Helmut Zweiling tele-
fonisch informieren (036651 31115) und im Angelfachgeschäft 
Zweiling, Holzstößerweg 24, 07356 Bad Lobenstein verbindlich 
anmelden.

Helmut Zweiling

Sonstiges

Grüne Band Tagung im Bauhaushotel 
Probstzella
Am 9. und 10. November 2022 fand in Probstzella die Grüne 
Band Tagung, ausgerichtet von der Stiftung Naturschutz Thü-
ringen, statt. Sie bildete den Abschluss der Veranstaltungsreihe 
„Der Schnitt“, die in diesem Jahr unterschiedliche Formate zum 
Thema Grenzabriegelung der DDR im Jahr 1952 ausrichtete. 
An zahlreichen Orten in Thüringen präsentierte die Stiftung Na-
turschutz Thüringen und der Thüringer Geschichtsverbund mit 
zahlreichen KooperationspartnerInnen unterschiedliche Veran-
staltungen zum Thema.
Mit der Tagung zog die Stiftung Bilanz über vier Jahre Träger-
schaft Nationales Naturmonument „Grünes Band Thüringen“ 
und gab Ausblicke in die zukünftige Entwicklung.
Zum Auftakt der Tagung wurde das Grüne Band um Probstzel-
la erwandert. Die zuständige Gebietsbetreuerin erläuterte nicht 
nur das Grüne Band und dessen Besonderheiten in der Region, 
sondern gab auch Einblicke in Arbeit der SNT vor Ort. Ziel der 
Wanderung war der Grenzturm auf dem Hopfsberg, der von den 
Teilnehmenden auch besichtigt werden konnte.
Henry Worm, Vizepräsident des Thüringer Landtages, Dr. Hans-
Jürgen Schäfer, Abteilungsleiter im Thüringer Ministerium für 
Umwelt, Energie und Naturschutz, und Marko Wolfram, Landrat 
des Saale-Orla-Kreises, hielten Grußworte und berichteten da-
bei aus politischer, naturschatzfachlicher und regionaler Sicht 
über die Geschichte, Ausweisung und Entwicklung des Grünen 
Bandes Thüringen.
Denis Peisker, Geschäftsführer der Stiftung Naturschutz Thürin-
gen, und Dr. Peter Wurschi, Thüringer Landesbeauftragter zur 
Aufarbeitung der SED-Diktatur zogen anschließend Bilanz. „Mit 
der Veranstaltungsreihe wollten wir an die Grenzabriegelung der 
DDR vor 70 Jahren erinnern, aber auch einen Blick in die Zukunft 
richten.“, so Denis Peisker. „Wir konnten viele Menschen errei-
chen, haben in unseren Erzählsalons spannende und emotiona-
le Geschichten vom Leben im Sperrgebiet an der Grenze gehört 
und auf der Tagung einen Blick über den Tellerrand Thüringens 
geworfen. Sei es bei dem Vortrag von Prof. Dr. Kai Frobel, der 
über das Grüne Band Europa sprach oder bei den Ausführun-
gen anderer Bundesländer, wie Sachsen-Anhalt und Hessen, die 
über ihre Erfahrungen mit der Ausweisung des Grünen Bandes 
als Nationales Naturmonument berichteten.“
„Brückenbauen zwischen früher und heute gehört auch zum 
Grünen Band. Erinnern und Naturschutz sind miteinander ver-
bunden“, so Dr. Peter Wurschi, Landesbeauftragter zur Aufarbei-
tung der SED-Diktatur, „Mit der Veranstaltungsreihe ist uns eine 
gute Vernetzung dieser beiden Themenbereiche gelungen und 
ich hoffe, dass wir solche Formate in Zukunft weiter ausbauen 
können.“
In einer abschließenden Diskussionsrunde wurde von verschie-
denen Seiten nochmal die Frage nach der Wichtigkeit des Grü-
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Tierschutzverein Loquitzal e.V.
Nun neigt sich das Jahr 2022 dem Ende, was uns dazu bringt, 
darüber nachzudenken, was haben wir in diesem Jahr erreicht 
und was sind unsere Projekte und Ziele im nächsten Jahr.
Zunächst möchten wir uns für die Unterstützung beim diesjäh-
rigen Weihnachtsmarkt in Leutenberg ganz herzlich bedanken, 
auf welchem wir bereits seit mehreren Jahren außerhalb der 
Pandemiezeit vertreten waren. Durch die Unterstützung unserer 
Mitglieder konnten wir auch in diesem Jahr erfolgreich mit einer 
Tombola und dem Verkauf von heiß begehrter Zuckerwatte zahl-
reiche Spenden sammeln. Wir freuen uns jedes Jahr darauf, am 
Weihnachtsmarkt in Leutenberg mitwirken zu dürfen, um Groß 
und Klein in der Vorweihnachtszeit eine Freude zu bereiten. Und 
das zum Wohle unserer tierischen Freunde.
Wer wir sind: Der Tierschutzverein Loquitztal e.V. wurde im Jahr 
1999 gegründet. Momentan sind wir ca. 40 Mitglieder, von wel-
chen ca. 10 Mitglieder aktiv tätig sind, d. h. Tiere sichern, betreuen, 
aufpäppeln, vermitteln und vieles mehr. Unser jüngstes Mitglied ist 
11 Jahre alt, unser ältestes Mitglied 86 Jahre. Der Tierschutzverein 
Loquitztal umfasst hauptsächlich die Stadt Leutenberg und das 
gesamte Umland sowie die Region von und um Probstzella und 
Gräfenthal. Schon allein anhand der Größe des Gebietes kann 
man erkennen, dass die Mitgliederzahl, gerade bei den aktiven 
Mitgliedern, leider bei einem Mindestmaß angekommen ist. Daher 
sind wir über jeden Tierfreund, der uns unterstützen möchte, egal 
in welchem Umfang, sehr froh und äußerst dankbar.
Was wir in diesem Jahr gemacht haben: Wir haben in diesem 
Jahr ca. 100 Katzen betreut, u.a. medizinisch versorgt, aufge-
nommen und vermittelt. Ebenso haben wir uns um verletzte 
Wildtiere, wie Igel, Fledermäuse und Vögel liebe- und würdevoll 
gekümmert oder in speziellen Fällen Tierärzte bzw. Auffangsta-
tionen involviert.
Ziele im nächsten Jahr: Leider macht uns das nächste Jahr viele 
Sorgen. Gerade im Hinblick auf die sich immer weiter vermeh-
renden Katzen stellen uns die beträchtlich gestiegenen Tierarzt-
kosten auf eine größer werdende Herausforderung. Deshalb 
möchten wir an dieser Stelle auf die Problematik der Kastration 
aufmerksam machen. Viele von euch lieben Katzen. Das ist ab-
solut verständlich bei diesen niedlichen Wesen. Aber, eine Katze 
bedeutet auch eine Verpflichtung. Eine fortpflanzungsfähige Kat-
ze kann drei- bis viermal im Jahr bis zu sechs Junge bekommen. 
Gehen wir von der Höchstzahl aus, sind das 24 kleine haarige 
Lebewesen im Jahr. Und das nur von einer Katzendame. Schon 
allein daran und an unserem immensen Einzugsgebiet kann man 
sehen, warum wir jährlich auf eine so hohe Anzahl von Katzen, 
gerade auch von Streunerkatzen, die unsere Hilfe benötigen, 
kommen. Jedoch wird es mit den gestiegenen Tierarztkosten 
immer schwieriger, diese jährliche Anzahl an Kastrationen und 
anderen Behandlungen zu finanzieren. Daher ist unser diesjäh-
riger WEIHNACHTSWUNSCH an alle Katzenhalter: Lasst eure 
Mietzen kastrieren. Egal ob männlich oder weiblich. Es ist nur ein 
sehr kleiner, unkomplizierter Eingriff und absolut nicht schädlich 
für eure Haustiere. Eher im Gegenteil. Nun zurück zum eigentlich 
Ziel des nächsten Jahres: Ein Zutun an einer Kastrationspflicht 
in unserem Landkreis sowie natürlich auch weiterhin die Minde-
rung des alltäglichen Tierleids.
Wir hoffen, euch zum Jahresende noch ein wenig unsere Arbeit 
und unsere Wünsche nähergebracht zu haben.
Wenn ihr Interesse an einer Mitgliedschaft habt, seid ihr jederzeit 
herzlich Willkommen. Wendet euch dafür gern per E-Mail oder 

• www.thueringer-schiefergebirge-obere-saale.de unter: Be-
suchen Sie unseren Naturpark -> Wandern/Erleben -> 
Angebote mit Termin

• Naturpark: Tel.: 0361/573925090
• über den QR-Code:

Baumpflanzaktion Grünau

Wir sagen DANKE!

Im Rahmen unserer schulischen Projektarbeit zum Thema  
„Borkenkäfer - Chance für den Waldumbau?“ konnten wir am  
5. November im Rehbachtal in der Grünau 2000 Traubeneichen 
pflanzen.
Wir möchten uns hiermit bei Allen die geholfen haben, die Pflanz-
hacke geschwungen haben oder die Bäume den steilen Hang 
hinauf getragen haben, recht herzlich bedanken. Rund 50 Helfer 
waren an diesem Tag an unserer Seite. Besonderer Dank geht 
hierbei an den Revierleiter Lutz Henkel und seinen Forstwirten 
vom Forstamt Saalfeld-Rudolstadt die uns bei der Vorbereitung 
der Aktion unterstützt haben.
Unsere Sponsoren für den Kauf der Bäume waren:
Vattenfall Deutschland
Herr Thomas Maurer
Firma Sievers und Söhne
BB Beton und Bauwaren - Werk Kaulsdorf
Herr Maik Kowalleck
Familie Harald Stopperan
Bäckerei Guder
Schier Optik GmbH
LVM Pfannenstiel
IFU GmbH, Dr. Bachmann
Firma CTP Leutenberg
Frau Silke Herold
KFZ Reinhard Schmiegel
Frau Sylvia Schmidt
Frau Rössler
InColor Leipzig, Herr Olberg
Firma Heinz-Glas
Familie Kerstin Franke
Agrar GmbH Dorfilm
Familie Andreas Kittelmann
Frau Kathrin Kästner
Betting AG Unterwellenborn

Für die Versorgung der Pflanzenden unterstützte uns die Agrar 
GmbH Grossgeschwenda, Herr Walter, Agrar GmbH Kamsdorf, 
Herr Reichelt, Bäckerei Guder und die Saalfelder Brauerei.

Für uns Schüler war es eine tolle Erfahrung die wir mit viel Be-
geisterung, Zuspruch und positiven Rückmeldungen erleben 
durften. Und natürliche wäre solch eine große Aktion ohne unse-
re Eltern, Freunde und Familien nicht möglich gewesen.

Jonas, Paul, Leon und Arthur
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Wir gratulieren

... zum Geburtstag

in Probstzella
18.12. Frau Karin Raabe zum 75. Geburtstag
19.12. Herr Werner Kornmann zum 75. Geburtstag
22.12. Frau Waltraud Gierschik zum 75. Geburtstag
01.01. Frau Christel Liebmann zum 85. Geburtstag
06.01. Frau Erika Schellhorn zum 85. Geburtstag
06.01. Frau Anneliese Schmidt zum 85. Geburtstag
07.01. Frau Gertrud Stöhr zum 95. Geburtstag

im OT Großgeschwenda
21.12. Frau Brigitte Hader zum 70. Geburtstag
30.12. Herr Reiner Schlegel zum 75. Geburtstag
02.01. Herr Wolfgang Wöckel zum 70. Geburtstag

im OT Kleinneundorf
30.12. Herr Hans-Joachim Köhnkow zum 70. Geburtstag

im OT Königsthal
28.12. Frau Gerda Schenk zum 95. Geburtstag

im OT Lichtentanne
21.12. Frau Brünhilde Meinhold zum 85. Geburtstag
03.01. Herr Karl Großmann zum 70. Geburtstag

im OT Marktgölitz
25.12. Frau Christine Eisoldt zum 70. Geburtstag
27.12. Frau Wera Weiß zum 90. Geburtstag

im OT Oberloquitz
23.12. Frau Helga Heinert zum 85. Geburtstag

im OT Pippelsdorf
29.12. Frau Uta Gräf zum 70. Geburtstag

im OT Schaderthal
27.12. Frau Edith Wiegand zum 85. Geburtstag

im OT Unterloquitz
2.12. Herr Werner Beyer zum 80. Geburtstag
16.12. Frau Rosmarie Weinhardt zum 85. Geburtstag

im OT Zopten
30.12. Herr Bernd Hildebrand zum 70. Geburtstag

telefonisch unter den u. g. Kontaktdaten oder über Facebook 
an uns. Außerdem freuen wir uns ebenso über jede Sach- oder 
Geldspende.
Wir bedanken uns bei jedem Tierfreund, der nicht wegschaut, 
und auch bei jedem, der uns mit Spenden unterstützt, sei es 
materiell oder finanziell. DANKE. Wir wünschen euch Allen ein 
frohes Weihnachtsfest, verbunden mit den besten Wünschen für 
das neue Jahr.

Euer Tierschutzverein Loquitztal e.V.

Tel.: 03673/123326, E-Mail oder
Paypal: tierschutzvereinloquitzal@aol.de
Spendenkonto:
Kreissparkasse Saalfeld-Rudolstadt,
IBAN: DE18 8305 0303 0000 2115 08

Informationen

Dankeschön für die gelungenen  
Weihnachtsmärkte!
Ideale Bedingungen fanden die Vereine zur diesjährigen Weih-
nachtsmeile in Probstzella und zum Adventsmarkt in Marktgölitz 
vor.
Einen riesigen Dank den Mitarbeitern des Bauhofes und den vie-
len freiwilligen Helfern für die Vorbereitung, vom Aufbau der Ver-
kaufsstände über den Bau der Bühnen bis zur weihnachtlichen 
Dekoration von Marktplatz und Dorfplatz sowie das Aufräumen 
danach.
Auch an die Sponsoren ein herzliches Dankeschön für die Sach- 
und Geldspenden. Zu nennen sind hier die Thüringer Energie 
AG, die elektriXs GmbH und der Beigeordnete der Gemeinde 
Probstzella Marco Müller.
Dankeschön möchte ich auch den kleinen und großen Akteuren 
auf den Bühnen sagen. Mit Spiel, Tanz und Gesang haben uns 
der Gesangsverein Marktgölitz, der Kindergarten Marktgölitz, die 
Jumpies der AWO Probstzella und die Akkordeon Big Band der 
Musikschule Fröhlich mit ihren Darbietungen auf die bevorste-
hende Weihnachtszeit eingestimmt.
Natürlich auch euch, liebe Gäste aus nah und fern, vielen Dank 
für euren Besuch. Ich hoffe, ihr hattet ein paar fröhlich Stunden 
und beehrt uns nächstes Jahr wieder.

Sven Mechtold
Bürgermeister
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Der Stern des Glücks zeigt sich dort,
wo wir uns einsetzen für das, was zählt,

für gemeinschaftliches Leben.
(Jo M. Wysser)

Zum Ende eines, für alle, aufregenden Jahres
ist es an der Zeit „ Danke“ zu sagen.

Der ZKC bedankt sich für Eure Mitarbeit, Hilfe,
Unterstützung und, ganz wichtig, Eure Treue.

Wir wünschen allen Mitgliedern, Gönnern und Freunden
sowie allen Einwohnern Probstzellas ein frohes und

besinnliches Weihnachtsfest und ein hoffentlich
friedlicheres und ruhigeres Jahr 2023.
Bleibt gesund, immer etwas närrisch

und verliert niemals Euren Optimismus!

Ronald Amm, Präsident
im Namen des Vorstandes

Schützengesellschaft 1896 Probstzella e.V.

Treffen der Vereinsmitglieder im  
“Alten Forsthaus“
jeden 1. Donnerstag des Monats
Beginn 19.00 Uhr

Trainingsschießen im Schützenhaus Ebersdorf
jeden 3. Donnerstag des Monats
Beginn 18.30 Uhr

Interessenten kommen bitte zu uns!

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirche Probstzella

Herzliche Einladung zu folgenden Gottesdiensten 
und Veranstaltungen:

Sonntag, 18. Dezember 2022
10.00 Uhr Döhlen
Sonnabend, 24. Dezember 2022 Heilig Abend
15.45 Uhr Unterloquitz Krippenspiel
15.45 Uhr Großgeschwenda Krippenspiel
16.30 Uhr Lichtentanne Krippenspiel
15.45 Uhr Oberloquitz Krippenspiel
16.00 Uhr Laasen Krippenspiel
17.00 Uhr Probstzella Krippenspiel
18.00 Uhr Marktgölitz Andacht
Montag, 26. Dezember 2022
10.00 Uhr Probstzella musikalischer Gottesdienst
14.00 Uhr Lichtentanne musikalischer Gottesdienst
Sonnabend, 31. Dezember 2022
14.00 Uhr Oberloquitz Gottesdienst mit Abendmahl
15.30 Uhr Probstzella Gottesdienst mit Abendmahl
Sonntag, 1. Januar 2023 Neujahr
17.00 Uhr Lichtentanne
Freitag, 6. Januar 2023, Dreikönigstag
Probstzella: tagsüber sind Sternsinger unterwegs

Kindertagesstätten

Vereine und Verbände

Thüringerwald-Zweigverein Probstzella
Nachdem im vergangenen Jahr das gesellschaftliche Leben Co-
rona bedingt in geringerem Umfang stattfand, wollen wir das Ver-
einsleben nun wieder aktivieren.
Wir wünschen allen Vereinsmitgliedern und Wanderfreunden 
besinnliche Stunden in der Vorweihnachtszeit und frohe Festta-
ge im Kreis der Familie sowie Gesundheit und Zufriedenheit im 
Neuen Jahr.

Ein großes Dankeschön gebührt Familie Lindner für die schöne 
Bank an der Kolditzhütte sowie dem Bauhof für die Beseitigung 
der Sturmschäden

Der Vorstand des Thüringerwald-Zweigverein

„Frisch auf“
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Kindertagesstätten

Das Team des Kindergartens „Zwergenland“ Lehesten 
wünscht frohe Weihnachten voller Geborgenheit,  

weihnachtlicher Freude, besinnliche Stunden, sowie  
angenehme, harmonische und erholsame Feiertage.

Kerstin Heyder
Einrichtungsleiterin

Schulnachrichten

Der Schulförderverein der Staatlichen 
Grundschule „Karl Oertel“ Lehesten

lädt ein zum „Glühweintreff am Kulti“

Wir freuen uns, dieses Jahr erneut die Glühweinhütte in  
Lehesten für Sie in der Adventszeit zu öffnen.
Kommen Sie uns gerne einmal oder besser mehrmals besu-
chen!
An folgenden Tagen stehen wir im Vorhof vom Kulturhaus für 
Sie bereit:

Freitag 16.12.2022
Samstag 17.12.2022
(Weihnachtskonzert)
Donnerstag 22.12.2022
Freitag 23.12.2022

Die Glühweinhütte ist ab 18:00 Uhr bis 21:00 Uhr besetzt.
Es werden Glühwein, Apfelpunsch und Kinderpunsch sowie 
Wiener für den kleinen Hunger angeboten.

Ein Glühwein.
Swei Glühwein.
Rei Lühwein.
Hie Hühei.

Kommt herbei!
Wir schenken Euch ein!

Der Erlös aus dem Verkauf wird für Schulprojekte für die 
Schüler unserer Schule verwendet.

Vereine und Verbände

Himmelfahrtsverein Schmiedebach
Der Himmelfahrtsverein Schmiedebach

wünscht seinen Mitgliedern und Angehörigen
ein frohes Weihnachtsfest sowie ein

gesundes neues Jahr!

Literaturkreis Probstzella
Der Literaturkreis Probstzella wünscht allen Bücherfreunden nah 
und fern ein gesegnetes, frohes Weihnachtsfest.
Für das Neue Jahr 2023 Gesundheit, Glück und Erfolg und wie-
der neue interessante Gespräche über Literatur.
Wir treffen uns wieder am Donnerstag, d. 22.12.22 in gemütlicher 
Weihnachtsrunde im Pfarrhaus Probstzella mit Kerzenschein, 
Lebkuchen und Weihnachtsgeschichten.

Guten Rutsch ins Neue Jahr!

Der Literaturkreis Probstzella

Sonstiges

Mit der Weihnachtszeit klingt das Geschäfts- und Arbeitsjahr 
langsam und feierlich aus.
Wir wünschen unseren Mieter und Eigentümern, Ihren Fami-
lien, unserer Kundschaft und allen Handwerkern besinnliche 
und fröhliche Weihnachtstage und hoffen, Sie können sich 
abseits des Alltagsstresses mit Genuss und Gemütlichkeit 
verwöhnen lassen und finden viel Raum und Zeit für besinn-
liche Gedanken.
Ab diesem Jahr wird die Wohnungsbau- GmbH Probstzella 
keine Grußkarten und Aufmerksamkeiten versenden. Das 
sonst dafür aufgewendete Geld werden wir an Vereine der 
Einheitsgemeinde spenden.

„Die Zukunft hängt davon ab was wir heute tun.“ Mahatma 
Gandhi

Einen guten Start in das Jahr 2023
wünschen Ihnen
Petra Göring und Heide Arnold
Wohnungsbau- GmbH Probstzella

Wir gratulieren

... zum Geburtstag

in Lehesten
21.12. Herr Klaus Müller zum 75. Geburtstag
29.12. Herr Detlef Michel zum 75. Geburtstag
03.01. Herr Martin Neumeister zum 70. Geburtstag
05.01. Herr Siegfried Eigner zum 80. Geburtstag
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Informationen

Landkreis unterstützt Kirchensanierung  
in Gräfenthal

Turminstandsetzung wird teurer - Förderung auch für 
Restaurierung von Engelsfiguren

Gräfenthal/Probstzella. Am Mittwoch überreichte Landrat Marko 
Wolfram in Gräfenthal einen symbolischen Fördermittelbescheid 
über 5.000 Euro zur Unterstützung der Turmsanierung an der 
Stadtkirche St. Marien an Diakonin Christiane Wehr, den stellver-
tretenden Gemeindekirchenratsvorsitzenden Thomas Heinz und 
Gemeindekirchenratsmitglied Marion Lippmann. Einen weiteren 
Zuschuss in Höhe von 2.142 Euro bekommt die Kirchgemeinde 
Probstzella für die Restaurierung von zwei Engelsfiguren. Der 
Ausschuss für Bau und Vergabe hatte die Zuschüsse kürzlich 
beschlossen.
Während der laufenden Restaurierungsmaßnahmen des Kirch-
turms in Gräfenthal sind erhebliche Mehrkosten durch unvorher-
gesehene Schäden im Tragwerk des Kirchturms aufgetreten, die 
in den Voruntersuchungen nicht erkennbar waren. Der Balken-
hohlfraß durch Insekten und Pilze hat der Holzkonstruktion mas-
siv zugesetzt. Die ursprüngliche Kostenschätzung belief sich auf 
395.000 Euro. Inzwischen wird von 632.000 Euro ausgegangen. 
Die Kirchgemeinde ist daher auf finanzielle Hilfen angewiesen 
um das Vorhaben zum Abschluss zu bringen und hatte einen 
Förderantrag beim Kreis gestellt.
Die Mehrkosten in Höhe von 237.000 Euro werden durch Ei-
genmittel des Antragstellers (rd. 5.000 Euro), Fördermittel des 
Thüringischen Landesamts für Denkmalschutz und Archäologie 
(70.000 Euro) und Zuwendungen des Kirchenkreises (157.000 
Euro) finanziert. Durch den Landkreiszuschuss ist die Gesamtfi-
nanzierung der Maßnahme gesichert. „Ich freue mich, dass wir 
mit diesem relativ bescheidenen Zuschuss die Turminstandset-
zung sicherstellen können“, sagte Wolfram. Die Sanierung soll 
nach aktueller Planung bis Anfang 2023 abgeschlossen werden.
Der zweite Fördermittelantrag sieht die „Restaurierung von zwei 
Engelsfiguren“, als Teilmaßnahme der Restaurierung des Altars 
und des Innenraums der St. Lorenz Kirche Probstzella vor. Die 
Figuren wurden nach Renovierungsarbeiten 1956 abgebaut und 
währen der DDR-Zeit im Kirchturm gelagert. Ziel ist die denk-
malgerechte Wiederherstellung und Installation der Plastiken am 
Originalstandort. Die Gesamtsumme des Vorhabens beläuft sich 
auf 4.284 Euro. Die Gesamtfinanzierung wird je zur Hälfte durch 
die Kirchgemeinde und den Landkreis gesichert.
Die Kirchgemeinde Gräfenthal bittet weiterhin um Spenden für 
die Sanierung. Die IBAN des Spendenkontos lautet: DE95 8305 
0303 0000 3707 54

Peter Lahann
Presse- und Kulturamt

Stv. Kirchengemeinderatsvorsitzender Thomas Heinz, Gemein-
dekirchenrätin Marion Lippman, Diakonin Christiane Wehr, 
Landrat Marko Wolfram und Andreas Rauch vom Sachgebiet 
Bauordnung im Landratsamt, das für die Fördermittel zur Kir-
chensanierung zuständig ist. (Foto: Peter Lahann)

Karnevalclub Lehesten e.V.
Liebe Mitglieder des KCL,
liebe Einwohner der Stadt Lehesten und der Ortsteile,

der Vorstand des KCL wünscht euch allen ein friedvolles und 
fröhliches Weihnachtsfest, einen guten Rutsch sowie ein ge-
sundes neues Jahr.

Lehesten Helau

Rolf Partschefeld

Vereinsverbund Bergmannsfest Lehesten
Liebe Mitglieder des Vereinsverbundes, Sponsoren, Helfer 
und Freunde

Die Vertreter und Vorsitzenden der Mitgliedsvereine des VVB 
wünschen ein schönes Weihnachtsfest, einen guten Rutsch 
ind Neue Jahr, sowie beste Gesundheit.

Rolf Partschefeld
1. Vorsitzender

Kirchliche Nachrichten

Gottesdienste und Veranstaltungen  
in Lehesten und Schmiedebach

Donnerstag, 15. Dezember 2022
14.00 Uhr Gemeindenachmittag in Schmiedebach
Samstag, 24. Dezember 2022
16.00 Uhr Christvesper in Schmiedebach
17.30 Uhr Christvesper in Lehesten
Samstag, 31. Dezember 2022
16.30 Uhr Jahresschlussgottesdienst mit Heiligem Abend-

mahl in Lehesten
Sonntag, 1. Januar 2023
14.00 Uhr Gottesdienst in Schmiedebach

Das Pfarramt in Leutenberg und Frau Zeppin sind unter Tel. 
036734/22272 erreichbar. Bitte sprechen Sie auch auf den An-
rufbeantworter, damit wir Sie zurückrufen können. Die Website 
mit allen aktuellen Änderungen ist zu finden unter www.kirche-
leutenberg.de.

Heide Müller
Pfarramtsassistentin

Sonstiges

Wir gedenken der Verstorbenen
Herr Karl-Heinz Wolfram
verstorben am 02.11.2022
wohnhaft gewesen in Lehesten

Frau Herta Hergesell
verstorben am 13.11.2022
wohnhaft gewesen in Lehesten
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Vereine und Verbände

Heimatverein Lichtenhain

Hervorragende Arbeit des Vereins zum Nutzen des 
ganzen Dorfes

Im Februar dieses Jahres mussten wir mit Entsetzen einen Was-
serschaden im Saal unseres Vereinshauses „Grüner Baum“ 
Lichtenhain feststellen.
Nach einer fachmännischen Begutachtung stand fest, dass die-
ser Schaden auf massive bauliche Mängel zurückzuführen war.
Das stellte unseren Verein als Eigentümer des Gebäudes vor 
eine riesige Herausforderung, denn die Eindeckung einer Außen-
wand musste entfernt, das Dach abgestützt und die betroffene 
Außenwand komplett abgerissen und wieder aufgebaut werden.
Die notwendigen Dachdeckerarbeiten wurden von der Firma 
Eschrich aus Creunitz übernommen, alle anderen Arbeiten führ-
ten unsere tüchtigen Vereinsmitglieder unter Mithilfe eines Zim-
mermannes in unzähligen Arbeitsstunden und mit großem Ein-
satz in den vergangenen Monaten selbst aus.
Da dieses Riesenprojekt für uns als Heimatverein nicht allein 
finanzierbar gewesen wäre, waren wir sehr glücklich, dass wir 
über ein Förderprogramm der Thüringer Staatskanzlei einen Zu-
schuss bekommen konnten. In diesem Zusammenhang danken 
wir Herrn Maik Kowalleck und Herrn Eirik Otto für Ihre Unterstüt-
zung. Die restlichen Kosten wurden über Eigenmittel und Spen-
dengelder finanziert.
Voller Stolz können wir nun sagen, dass wir diese große Aufgabe 
mit viel Engagement gemeistert haben und danken auf diesem 
Wege allen für ihren Einsatz und die finanzielle Unterstützung 
recht herzlich.
Wir freuen uns darauf unsere Lichtenhainer Einwohner, aber 
auch Gäste aus nah und fern zu unseren Veranstaltungen nun 
wieder in unserem Saal begrüßen zu können und wünschen al-
len ein besinnliches Weihnachtfest und ein gesundes Jahr 2023.

Der Vorstand des HV Lichtenhain

Wir gratulieren

... zum Geburtstag

in Gräfenthal
28.12. Herr Franz Spandau zum 90. Geburtstag

im OT Buchbach
28.12. Frau Brigitte Böttcher zum 75. Geburtstag

im OT Lichtenhain
20.12. Frau Sabine Kron zum 70. Geburtstag

Kindertagesstätten

AWO-Kindergarten Blumenwiese
Wir laden alle interessierten Eltern mit ihren Kin-
dern zur Krabbelgruppe ein. Unser nächstes Tref-
fen findet am 11. Januar 2023 von 15:00 - 16:00 
Uhr statt, danach alle 2 Wochen immer mittwochs 
zur selben Zeit. Voranmeldungen sind erwünscht.

Im September veranstalteten wir gemeinsam mit 
Markus Fichtner ein Waldprojekt. Dabei erfuhren 
die Kinder viel Wissenswertes über den Wald und 
pflanzten Kastanien und Eicheln. Einige davon können auch bei 
uns im Kindergarten beobachtet werden. Den Kindern hat es 
großen Spaß bereitet und sie kontrollieren nun täglich, ob schon 
ein neuer Spross entsteht.
Wir bedanken uns recht herzlich für den schönen Tag und die 
Materialien, die Herr Fichtner zur Verfügung gestellt hat. Im 
nächsten Jahr planen wir ein ähnliches Projekt, welches die Kin-
der mit Spannung erwarten.

Tatjana Trube
Leiterin
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Schwimmbadverein Gräfenthal
Der Vorstand des Fördervereins zum Erhalt des Gräfenthaler 
Freibades wünscht allen Mitgliedern und Badefreunden ein 
frohes Weihnachtsfest sowie ein glückliches und gesundes 
Jahr 2023.

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchgemeinde Gräfenthal

Zu den Veranstaltungen lädt die Kirchgemeinde  
herzlich ein!

Gottesdienste
Samstag, 24. Dezember - Heiligabend
14.00 Uhr Gottesdienst mit Krippenspiel in Großneundorf
16.00 Uhr Gottesdienst mit Krippenspiel in Gräfenthal
Sonntag, 25. Dezember - 1. Weihnachtsfeiertag
10.00 Uhr Gottesdienst in Gräfenthal

Orgelkonzert in Großneundorf
am Sonntag, 18.12.2022, um 16.00 Uhr in der Kirche Groß-
neundorf
Es spielt an der Orgel Kantor Normann Görl.

Regelmäßige Gruppen und Kreise

Kindertreff „Arche Noah“
Dienstag, 20. Dezember zur Krippenspielprobe
15.30 Uhr im Gemeinderaum Pfarrhaus Gräfenthal

Chor
Der Chor trifft sich regelmäßig jeweils mittwochs um 19.30 Uhr 
im Pfarrhaus Gräfenthal bzw. Probstzella.

Lebens-Wort:
Nie erfahren wir unser Leben stärker als in großer Liebe und in 
tiefer Trauer. Rainer Maria Rilke

AWO-Ortsverein Gräfenthal
Wir wünschen unseren Vereinsmitgliedern, den Bür-
gern der Einheitsgemeinde Gräfenthal sowie unse-
ren Sponsoren und Helfern, die uns im Jahr 2022 
tatkräftig unterstützten, eine besinnliche Advents-
zeit, ein frohes Weihnachtsfest und ein gesundes, 
glückliches und zufriedenes neues Jahr 2023.

Der AWO-Vorstand

Trachtenverein Gräfenthal  
im Thür. Landfrauenverbund e. V.

Ein frohes Weihnachtsfest und einen guten Start
ins neue Jahr 2023 wünschen wir

unseren Vereinsmitgliedern mit ihren Familien,
allen, die uns auf vielfältigste Weise unterstützten,

allen anderen Vereinen
und den Einwohnern unserer Einheitsgemeinde Gräfenthal.

Danke für die fleißige Arbeit, für frohe gesellige Stunden  
und die immer

währende Erkenntnis, dass nur ein Miteinander  
uns stark macht.

Das kommende Jahr möge allen
viel Glück, Gesundheit, Erfolg und

Freude bringen.

Der Vorstand

Vorabinformation zum Weihnachtsbaumverbrennen

Der Trachtenverein Gräfenthal wird am Samstag, dem 21. Januar 
2023 ab 15.00 Uhr erneut ein Weihnachtsbaumverbrennen auf 
dem Ringelteich durchführen.
Dazu sind schon jetzt alle recht herzlich eingeladen.
Nähere Informationen erhalten Sie im nächsten Amtsblatt.

Ringelteichverein Gräfenthal
Egal, wie man es dreht und wendet, es ändert nichts daran, 
bald fängt ein neues Jahr an.
Weihnachten, das Fest der Liebe und Besinnlichkeit, jetzt ist 
sie wieder da, die Zeit.
Jetzt ist es ratsam, mal zu rasten, ein bisschen verweilen 
und nicht immer nur eilen.
Ein bisschen innehalten hier und jetzt, so das für dieses Jahr 
zu guter Letzt Ruhe einkehrt und Besinnen. Dann kann das 
neue Jahr beginnen.

Wir wünschen allen ein besinnliches Weihnachtsfest, ein 
friedvolles neues Jahr, Gesundheit und Glück. Wir bedanken 
uns bei allen Mitgliedern und Familienangehörigen für ihre 
Einsatzbereitschaft, Vertrauen und Verständnis.

Wer sich für unsere Arbeit interessiert und sich einen Ein-
blick verschaffen möchte, der schaut doch gern mal rein auf 
unsere Website:
www.ringelteichverein.de (Aktuelle Informationen)

Und wer mitarbeiten möchte, ist bei uns als Mitglied herzlich 
willkommen.

Der Vorstand

Thüringerwald-Verein Gräfenthal
Wir wünschen allen Mitgliedern, Freunden, Bekannten und 
Mitstreitern ein besinnliches und friedliches Weihnachtsfest, 
sowie Gesundheit, Glück und viele schöne gemeinsame und 
frohe Momente im neuen Jahr.

Frisch auf! Der Vorstand
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Information
In der Zeit vom 27.12.2022 bis zum 09.01.2023 bleibt das Pfarr-
büro geschlossen.
In dringenden Fällen erreichen Sie Diakonin Wehr unter:  
0173-585 79 43
Ab 10.01.2023 ist unser Büro wieder wie gewohnt besetzt.

Wir wünschen allen ein friedliches Weihnachtsfest und  
einen guten Start ins Jahr 2023!!

Konto: Ev. Kirchgemeinde Gräfenthal
IBAN: DE95 8305 0303 0000 3707 54
BIC: HELADEF1SAR

So erreichen Sie unsere Kirchgemeinde:
Büro: dienstags 10-12 Uhr
Pfarramt:
Diakonin Christiane Wehr, Handy 0173-5857943
Kirchplatz 3
98743 Gräfenthal
Tel. 036703-80 357
E-Mail: kirchgemeinde.graefenthal@mail.de

Neuapostolische Kirche, Gemeinde 
Gräfenthal

Bekanntmachung

Am 02.11.2022 wurde unser Gemeindeleiter, Pr. Ronald Schmidt, 
nach über 25-jähriger Tätigkeit in diesem Auftrag durch Apostel 
Ralph Wittich in den wohlverdienten Ruhestand versetzt.
Mit der Nachfolge wurde Pr. Torsten Meißner beauftragt. Bei Fra-
gen wenden Sie sich bitte an die Telefonnummer 0151/28823216.

Torsten Meißner

Zu den Gottesdiensten sonntags 10.00 Uhr in der Neuapostoli-
schen Kirche Gräfenthal, Mühlbrücke 3, ist jedermann herzlich 
eingeladen.
Nähere Informationen erhalten Sie auch in unserem Schaukas-
ten unter o. g. Adresse.
Gemeinden in der Umgebung befinden sich in:
- Neuhaus, Schmalenbuchener Straße 50
- Saalfeld, Zetkinstraße 7

Sonstiges

Wir gedenken der Verstorbenen
Frau Elisabeth Reinhardt
verstorben am 10.11.2022
wohnhaft gewesen in Gräfenthal

Frau Christel Gunzenheimer
verstorben am 16.11.2022
wohnhaft gewesen in Gräfenthal

Zustellreklamationen
richten Sie bitte telefonisch, unter Nennung Ihrer vollständigen 

Adresse, an Tel.: 03677 205031 oder schriftlich  
per E-Mail: post@wittich-langewiesen.de
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„Wenn uns bewusst wird,
dass die Zeit, die wir uns für einen anderen Menschen neh-

men,
das Kostbarste ist, was wir schenken können,

haben wir den Sinn von Weihnachten verstanden.“

(Roswitha Bloch)

Es weihnachtet sehr.
In vorweihnachtlichen stressigen Zeiten, die Lieben in den 
Gedanken und die weihnachtliche Ruhe und Besinnlichkeit 
erhoffend, werden viele von Ihnen derzeit kaum Zeit haben, 
innezuhalten.
Erfreuen Sie sich dennoch an den bunt und liebevoll ge-
schmückten Fenstern, Häusern und Bäumen; und gönnen Sie 
sich vielleicht doch die ein oder andere Auszeit. Eine Möglich-
keit für ein kurzes Verweilen bietet sich an der Glühweinhütte 
in Lehesten am Kulturhaus - sie ist noch an einigen Abenden 
geöffnet. Der Erlös aus dem Glühweinverkauf wird für Schul-
projekte der Grundschule „Karl Oertel“ verwendet.
Der Lehestener Weihnachtsmarkt - die 2. Bergweihnacht - 
steht bei Eingabe dieses Artikels noch aus; wenn Sie dieses 
Amtsblatt in Ihren Händen halten, ist diese Feierlichkeit jedoch 
schon vorbei. Dennoch hoffe ich, dass die 2. Bergweihnacht die 
Weihnachtsvorfreude vergrößern oder entflammen konnte und 
das Zusammenkommen, der soziale Austausch und das Mitei-
nander - Wünsche, die gerade in dieser Zeit vielen Menschen 
so wichtig geworden sind - wahr werden konnten und Freude 
bereiteten. An dieser Stelle ein großes Dankeschön allen Ver-
einen, beteiligten Personen und dem Bauhof Lehesten für ihren 
jeweiligen Beitrag zum Gelingen der 2. Bergweihnacht.
Mit musikalischen Klängen verwöhnt uns am 17. Dezember um 
19 Uhr das Rudolstädter Theater beim Weihnachtskonzert. Et-
was Ruhe, Wärme in die Herzen zaubernd, tragen dazu bei, 
Kraft zu sammeln für die kommenden Feiertage und Weihnach-
ten zu entfalten. Es sind noch Karten an der Abendkasse er-
hältlich.

Mitmach-Aktion:
Immer wieder begegnen wir in dieser vorweihnachtlichen Zeit 
liebevoll geschmückten Häusern oder anderen liebevoll be-
leuchteten und geschmückten Kunstwerken in Lehesten oder 
ihren Ortsteilen.
Wenn Sie einem solchen Kunstwerk begegnen, machen Sie 
ein Foto davon und schicken Sie es uns zu. Die besten Fotos 
können in einer der nächsten Ausgaben veröffentlicht werden, 
so haben noch mehr Menschen einen Grund zum Staunen.
Schreiben Sie uns auch, wo Sie dieses Kunstwerk fotografiert 
haben!
Fotograf und Künstler erhalten eine kleine Überraschung.
Einsendeschluss: 10.01.2023.

Bauhof Lehesten

Eine neue Arbeitsmaschine - ein Bagger - konnte in diesem 
Jahr für den Bauhof in Lehesten angeschafft werden. Dieses 
Fahrzeug wird dazu beitragen, dass der Bauhof noch flexibler 
eigenständig verschiedene Arbeiten durchführen wird und hier-
bei vor allem eine Arbeitserleichterung erfährt. Auch werden 
zukünftig Baggerarbeiten durch Drittanbieter seltener sein und 
damit der Stadt Lehesten Ausgaben einsparen, da der Bauhof 
eigenständig Baggerarbeiten ausführen kann.

Foto: Bauhof

Mitmach-Aktion für Grundschüler:
Liebe Schülerinnen und Schüler - habt Ihr eine Idee, wie der 
Bauhof seinen neuen Bagger nennen könnte?
Malt uns ein Bild mit einem tollen Bagger und schreibt Euren 
Namensvorschlag darauf.
Vergesst nicht, auf der Rückseite des Bildes Euren Namen, 
Eure Klasse und den Namen Eurer Schule zu schreiben.
Bei mehreren Einsendungen entscheidet das Los! Mit der Ein-
sendung wird der Veröffentlichung des Bildes und des Namens 
des Baggers seitens der Erziehungsberechtigten zugestimmt. 
Beides kann auf der Homepage der Stadt Lehesten veröffent-
licht werden. Es werden nur ernstgemeinte, nicht verunglimp-
fende und keine Typenbezeichnungen von Baggern oder ande-
ren Fahrzeugen als Namen angenommen.
Für die Gewinnerin oder den Gewinner gibt es eine kleine 
Überraschung!
Einsendeschluss: 10.01.2023.

Haben Sie weitere Anregungen, dann melden Sie sich gerne 
per E-Mail (stadtlehesten@web.de), Post (Bürgerbüro Lehesten, 
Obere Marktstraße 1, 07349 Lehesten) oder Telefon 036735 - 
461211 (Frau Georgi-Finsel) oder 036735 - 461212 (Frau Ge-
orgi).

Nun möchte ich Ihnen allen
frohe und besinnliche Weihnachten wünschen.

Starten Sie gut in das Neue Jahr 2023!

Foto: V. Ludwig

Bleiben Sie gesund und behütet!

Ihre Nicole Vockeroth
Bürgermeisterin

Liebe Bürgerinnen und Bürger der Stadt Lehesten mit ihren Ortsteilen  
Brennersgrün, Schmiedebach und Röttersdorf!
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Was lange währt

Ausbau der Verbindungsstraße von der Dachdeckerschule bis zur Kreisstraße K172 bei Lehesten abgeschlossen

Diese Schlaglöcher in der Verbindungsstraße von der Dach-
deckerschule bis zur Kreisstraße K172 bei Lehesten gehören 
nun endgültig der Vergangenheit an.

Am 21. November 2022 wurde der Bau der Verbindungsstra-
ße von der Dachdeckerschule bis zur Kreisstraße K172 bei 
Lehesten weitestgehend abgeschlossen. Die Planungen für 
diese Maßnahme gehen bis in das Jahr 2017 zurück. Zum 
damaligen Zeitpunkt konnte der Ausbau der Straße aufgrund 
fehlender finanzieller Mittel nicht realisiert werden. Nachdem 
das Thüringer Landesamt für Bau und Verkehr im Jahr 2021 
diese Baumaßnahme in das Förderprogramm für kommunale 
Verkehrsinfrastruktur aufgenommen hat, wurden die ursprüng-
lichen Planungen an die aktuellen Regelwerke angepasst. Im 
Frühjahr 2022 erfolgte die öffentliche Ausschreibung der Stra-
ßenbauarbeiten. Zum Ablauf der Angebotsfrist lagen von 6 Fir-
men Angebote vor, von denen das Angebot der Fa. Schwall & 
Mayer aus Neustadt/O. den Zuschlag erhielt.
Am 25. August 2022 wurde mit den Bauarbeiten begonnen. 
Nachdem die Asphaltbefestigung entfernt und der wenig 
tragfähige Boden gegen ein tragfähiges Korngemisch ausge-
tauscht waren, konnte der Straßenoberbau auf der gesamten 
ca. 300 m langen Strecke erneuert werden. Gleichzeitig wur-
den durch die Neuordnung der Entwässerung die Vorausset-
zungen geschaffen, dass anfallendes Wasser geregelt abge-
führt wird und nicht unkontrolliert über das Bankett entwässert. 
Da es aufgrund naturschutzrechtlicher Belange nicht möglich 
war, die Straße auf der gesamten Länge zu verbreitern, wur-
de eine Ausweichstelle geschaffen, um im Begegnungsfall von 
LKW und PKW nicht auf das Bankett ausweichen zu müssen.

Einbau der Asphaltdeckschicht

Der neue Straßenoberbau besteht jetzt aus einer Asphalt-
tragschicht und einer Asphaltbetondeckschicht. Diese wurden 
Anfang November eingebaut, so dass am 21.11.2022 die Ab-
nahme der Baumaßnahme erfolgen konnte. Im Frühjahr des 
nächsten Jahres wird noch die Fahrbahnmarkierung aufge-
bracht, was aufgrund der Witterungsverhältnisse jetzt nicht 
mehr möglich ist. Von Seiten der Stadt Lehesten wird allen 
am Bau Beteiligten insbesondere dem Ingenieurbüro Wöckel 

aus Wurzbach, dem Ingenieurbüro wbu aus Saalfeld und der  
Fa. Schwall & Mayer für die geleistete Arbeit gedankt.

Annett Karlen
Leiterin Bauverwaltung/Liegenschaften
VG Schiefergebirge


